
Gottenheim. „Liebes Publikum,
heute habe wir die Gelegenheit, uns
auf eine Zeitmaschine zu setzen.
Aber keine Angst, es geht nicht ins
Neandertal oder ins Ahnenhaus. Es
geht zurück zu Conny Frobes, zu
Freddy Quinn und Peter Kraus!“- Mit
diesem Intro wurden die Gäste kürz-
lich inderBürgerscheune imGotten-
heimer Rathaushof begrüßt. Damit
startete ein Rückblick in die 50er
und 60er Jahre, der allen viel Ver-
gnügen bereitete. Das Duo Bellevue
mit Alexander und Gabriele Russ
sang Lieder, die jeder der Anwesen-
den kannte und viele Gäste konnten

Das Musiktheater Bellevue gastierte in der Bürgerscheune

sogar noch die Texte mitsingen. Die
beiden Musiker hatten ein großes
Repertoire an Liedern mitgebracht.
Wer anfangs noch still mitsummte,
sang später kräftig mit und nicht nur
den Refrain – nein, auch die Stro-
phen. Glänzende Augen verrieten,
dass so manch einer in Erinnerun-
gen schwelgte bei Liedern wie
„Schuld war nur der Bossa-Nova“
oder „Zuckerpuppe aus der Bauch-
tanz-Truppe“ von Bill Ramsey und
„Ich will keine Schokolade“ von
Trude Herr. Und auch die „Motorbie-
ne“ von Rudolf Rock & die Schocker
ließ das Duo wieder aufleben. (RK)

Das Musiktheater Bellevue gastierte in der Bürgerscheune in Gottenheim
und entführte in die 50er Jahre. Foto: ma
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